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FC Küttigen  :  FC Entfelden   8:4 (3:2) 
 
 
Sportplatz : Nebenplatz, Küttigen 
Schiedsrichter : Absolut tadellose, tolle Leistung – Bravo und Danke! 
 
Tore 
22. Min. 1:0 FC Küttigen 
23. Min. 1:1 Elton Duraku 
28. Min. 2:1 FC Küttigen 
30. Min. 3:1 FC Küttigen 
32. Min. 3:2 Arcelio Joao 
37. Min. 4:2 FC Küttigen 
42. Min. 5:2 FC Küttigen 
48. Min. 6:2 FC Küttigen 
60. Min. 6:3 Elton Duraku 
65. Min. 6:4 Elton Duraku 
68. Min. 7:4 FC Küttigen 
70. Min. 8:4 FC Küttigen 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden  
Leeroy Schlatter, Fabian Fehlmann, Anel Djuzelj, Kennedy Joao, Jeannot Rey, 
Davide Ragusa, Arcelio Joao, Antonio Caroli, Elton Duraku  
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Marc Hägi, Hamza Badbjevic, Roman Hägi, Kennan Salesevic 
 
Nicht im Aufgebot: 
David Castro 
 
 

Nur eine Halbzeit Fussballspielen genügt nicht! 
 
Bei herrlichem Sonnenschein pfiff der sehr gute und fehlerfreie Schiedsrichter um 
14:00 Uhr unser Spiel in Küttigen an. 
 
Wir fanden schnell ins Spiel und die Startphase gehörte uns. Mit schnellen Angriffen 
über die Seite erarbeiteten wir uns gute Torchancen. Leider konnten wir aus dieser 
Überlegenheit kein Profit schlagen und so wurde unser Aufwand schlecht belohnt. Es 
sollte noch schlimmer kommen. Unsere Hintermannschaft hatte heute einen absolut 
rabenschwarzen Tag erwischt, wie ich es noch nie erlebt habe. So nahm das Unheil 
in der Mitte der ersten Halbzeit seinen Lauf. Mit praktisch dem ersten Angriff gelang 
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dem FC Küttigen der Führungstreffer, unter gütlicher Mithilfe unserer Abwehr. Im 
Gegenzug konnte Elton zum verdienten 1:1 abschliessen und der Fehler war 
ausgebügelt. Aber wie erwähnt heute war es ein wahres „Festival der Fehler“ unserer 
Verteidigung. Ein erneuter, haarsträubender Fehlpass konnte Küttigen zum 2:1 
ausnutzen und kurz darauf standen unsere Verteidiger erneut Spalier für das 3:1 des 
FC Küttigen. Ein Freistoss von Davide konnte Arcelio mit dem Kopf zum 3:2 
Anschlusstreffer verwerten, was das Pausenresultat bedeutete 
 
Fazit der ersten Halbzeit: Gut gespielt – jedoch mangelhafte Chancenauswertung 
und drei unerklärliche Aussetzer unserer Verteidigung. 
 
In der Pause sprachen wir die Fehler der ersten Halbzeit an und nahmen uns vor die 
zweite Halbzeit konzentrierter und zielstrebiger in Angriff zu nehmen sowie wollten 
wir versuchen das Spiel zu kehren. 
 
Was nun aber folgte, … 
 
Es wollte schlicht und einfach nichts mehr gelingen. In unserer Hintermannschaft 
reihten sich unglaubliche Fehler ein. Unsere Pässe fanden wohl immer einen Spieler 
jedoch kaum einer welcher unser Dress anhatte. Natürlich stimmte der Einsatz aber 
dies alleine reicht einfach leider nicht! 
 
Küttigen hat absolut verdient gewonnen und ich gratuliere dazu. Mit einer solchen 
desolaten Leistung, wie wir dies in der zweiten Halbzeit gezeigt haben, kann und darf 
man keine Punkte erwarten. 
 
Die ersten beiden Spiele haben wir nun hinter uns und haben uns aufgezeigt, dass 
etliche Spieler derzeit den Anforderungen der ersten Stärkeklasse nicht genügen und 
wir so leider schweren Zeiten entgegen gehen. Schade, dass die ansprechenden, 
guten Leistungen im Training, im Spiel nicht umgesetzt werden können. 
 
Am Mittwoch 04.09.2013 haben wir unser Cup-Spiel um 18:30 Uhr in Sarmenstorf. 
Wir werden dieses Spiel nutzen um erneut unser Spiel zu festigen und das Resultat 
spielt für mich keine Rolle. Wichtig für uns wird sein, dass wir nun die unnötigen, 
blöden Fehler reduzieren können und endlich mal zwei gute Halbzeiten spielen 
können. 
 
Noch ist nichts verloren und ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam aus diesem Tal 
herauskommen. Jedoch muss nun jeder Spieler sein Potential abrufen und endlich 
an einen Sieg glauben. Wenn dies nur 5 Spieler können, 3 Spieler je nach 
Tagesform mal besser oder weniger gut spielen und der Rest mehr Mühe mit sich 
selbst und dem Ball hat, dann reicht dies einfach nicht! Ich appelliere hiermit an alle 
Spieler, sich dies zu Herzen zu nehmen und nun „Vollgas“ zu geben, denn Fussball 
spielen könnten alle – Ihr müsst dies nur auch wollen und auf dem Platz zeigen! 
 
Der Trainer 
René Scherer 
 


